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Die albaniſche Gefahr.
Der italieniſch-türkiſche Krieg wird vielleicht nicht vor

Tripolis, ſondern in Albanien entſchieden werden; oder man
kann auch ſagen: in den Panzerkaſſen der römiſchen, Lon-
doner, Petersburger Banken, aus denen die Gelder nach
Albanien gelangen. Man hat ſchon früher immer vom
„rollenden Rubel“ geſprochen. Meiſt war es freilich eine
engliſche Guinee. Längſt hätte die Türkei Frieden im
Lande, längſt hätte ſie Millionen von Geldern, die ſie zur
Unterdrückung von Aufſtänden braucht, für beſſere Zwecke
verwenden können, wenn nicht von Arabien bis Makedonien
immer wieder fremde Unterſtützung die Empörer er-
munterte.

Die Maliſſoren und andere albaneſiſche Stämme ſind
den Montenegrinern benachbart und zum Teil verwandt.
Da hat man den Weg, auf dem der Goldſtrom aus Jtalien
ſich ergießt, denn die Königin Elena iſt in Cetinje daheim,
iſt eine Tochter der Schwarzen Berge. Ueber Saloniki
kommen engliſche Gelder, dazu ganze Kiſten voll „Bibeln“,
die ſich bei der Eröffnung als Bomben und andere nette
Sächelchen entpuppen; unter der Maske eines Abgeſandten
der britiſchen Bibelgeſellſchaft hat ja auch der famoſe
Brailsford, der berufsmäßige Wühler des Londoner Balkan-
komitees, ſeine Millionen in das Land gebracht. Die ruſſi-
ſchen Rubel ſchließlich rollen über Sofig her und kommen
den „Zentraliſten“, den Aufſtändiſchen in Makedonien, in
erſter Reihe zu gute.

Wenn Geld Aufſtände erregt, kann Geld ſie auch be
ſchwichtigen, ſagen ſich die Türken und zahlen ebenfalls.
Es heißt, daß ſie in den letzten beiden Jahren über 12 Mil-
lionen Pfund in Albanien an kleinen Geſchenken für
Stammesfürſten und Agitatoren gelaſſen haben ſollen. Es
iſt kein ſchlechtes Geſchäft, Empörer in der Türkei zu ſein;
man wird von beiden Seiten bezahlt.

Offenbar reicht aber der Konſtantinopeler Backſchiſch
lange nicht an die Höhe der Summe aus Rom, London und
Petersburg heran. Wenigſtens ſchlagen die Albaneſen
wieder energiſch los und haben anſcheinend der türkiſchen
Garniſon von Jpek eine empfindliche Schlappe beige-
bracht; ja vielleicht werden wir hier überhaupt die blutigſten
Schlachten des italieniſch- türkiſchen Krieges erleben.
Dabei ſind die Albaneſen nicht einmal ein einheitliches Volk.
Der Raſſe nach iſt ein Teil von ihnen ein Unikum für ſich,
weder mit den Türken noch mit den ſlaviſchen „Bratuſchki“
rundum verwandt, andere Teile aber haben ſerbiſches, bul-
gariſches, griechiſches, ja ſogar italieniſches Blut; und der
Religion nach gibt es unter ihnen Mohammedaner, Römiſch-
Katholiſche und Griechiſch-Katholiſche. Nur kulturell unter
ſcheiden ſie ſich weſentlich von den Türken; ſie benutzen auch
das lateiniſche Alphabet, nicht die türkiſche Schrift. Daß
Sprache und Alphabet offiziell anerkannt, daß ein albaneſi-
ſcher Statthalter und albaneſiſche Beamte eingeſetzt, eine
albaneſiſche Flagge eingeführt und die politiſchen Landes-
grenzen feſtgelegt würden, das verlangen ſie. Und ſie haben
immerhin ziemlich viel Kraft, um ihren Forderungen
Nachdruck zu geben.

Wie die alten Römer aus den gefährlichen Germanen
ihre Garden entnahmen, ſo hatte Abdul Hamid Albaneſen zu
ſeinen Leibtruppen gemacht und ſie verhätſchelt. Eine wilde
Bande; wie einer von ihnen den preußiſchen Hauptmann
von Schlichting über den Haufen ſchoß, iſt noch in friſcher
Erinnerung. Das ſind Bundesgenoſſen, zu denen die
Italiener ſich gratulieren können, und für die Türken
ſcheint jetzt erſt der ſchwerſte Teil des Krieges zu beginnen.

Nur ſoll man ihre Lebenszähigkeit und ihre Meiſter-
ſchaft, in ſchwierigen Lagen zu improviſieren, nicht unter-
ſchätzen. Sie ſind in noch ſchlimmeren Zeiten oben ge
blieben. Am meiſten fürchten ſie jetzt nicht den albaneſi-
ſchen Aufſtand, ſondern die europäiſche Konferenz, die er
vielleicht herbeizwingen wird.

Neue Skandalſzenen im ungariſchen
Abgeordnetenhauſe.

Die Zugänge zum ungariſchen Parlament waren am
geſtrigen Mittwoch, wie wir ſchon telegraphiſch meldeten, von
Gendarmerieabteilungen und Schutzleuten beſetzt. Als Prä-
ſident Graf Tisza im Sitzungsſaal erſchien, brachen neuer
dings Sturmſzenen aus.

Er wurde mit einer Flut von Beſchimpfungen und Verwün-
ſchungen empfangen. „Rufen Sie die Polizei herbei!“ wurde ihm
entgegengerufen. Dabei herrſchte entſetzliches Lärmen,
Toben, Stampfen und Ziſchen. Die verſchiedenſten
Lärminſtrumente wurden angewendet. Tisza ließ ſich mit
eiſerner Ruhe auf dem Präſidentenſtuhl nieder, machte einige
Aufzeichnungen und ſuſpendierte unter großem Lärm die
Sitzung. Die Abgeordneten ſowohl der Regierungspartei als
auch die der Oppoſition blieben auch während der Pauſe im

wobei ſich ein leidenſchaftlicher Wortwechſel ent
ann.

Gegen Schluß der Pauſe entfernten ſich die Abgeord
neten der Regierungspartei aus dem Sitzungsſaal, die
Polizeibeamten betraten den Saal und enkfern-
ten dreißig oppoſitionelle Abgeordnete ausdem Hauſe. Der Quäſtor verlas die Liſte jener Abgeord

neten, deren Ausweiſung der Präſident wegen ſyſtematiſcher
Ruheſtörung angeordnet hatte. Die Polizeimannſchaften
forderten die Abgeordneten auf, ſich zu entfernen, die nach
langem Sträuben und nach lebhaften Auseinanderſetzungen
bis an die Eingangspforte des Abgeordnetenhauſes geleitet
wurden. Nachdem die Ausſchließung vollzogen war, erſchien
Graf Tisza neuerdings auf der Präſidenteneſtrade, wo er
abermals mit ungeheurem Lärm empfangen
wurde. Sämmtliche Oppoſitionelle verließen hierauf den
Saal. Zwei Oppoſitionelle, die beim Hinausgehen mit
Pfeifen einen Höllenlärm verurſachten, wurden wegen reni-
tenten Benehmens an den Ausſchuß verwieſen. Präſident
Graf Tisza verlas hierauf das Urteil des Jmmuni-
t'ätsausſchuſſes, durch welches der Abgeordnete Julius
von Juſth wegen der am Dienstag verübten Widerſetzlich-
keit gegen den Präſidenten und wegen Störung der Be-
ratung, die er im Rückfalle begangen hatte, zur Aus
ſchließung von 15 Sitzungen verurteilt wird. Die
Abgeordneten Bikady, Polonyi, Eitner und Lovaszy werden
von zehn Sitzungen ausgeſchloſſen, die übrigen
31 Abgeordneten zur Abbitte verurteilt. Darauf
ging das Haus zur Beratung der Militärſtrafprozeßordnung
über.

Wie die Wiener „N. Fr. Pr.“ aus Budapeſt meldet,
hat das Magnatenhaus die Beratung der Wehr-
reform bis zu deren Erledigung durch das öſterreichiſche
Parlament verſchoben. Die Beratung des Rekruten-
geſetzes für Ungarn iſt ebenfalls zurückgeſtellt worden.

Eine ſpätere Meldung aus Budapeſt beſagt noch:
Ungefähr 60 Abgeordnete der Oppoſition begaben ſich unter

Führung der Abgeordneten Graf Apponhi und v. Juſth kor-
porativ in die Mittwoch- Nachmittagsſitzung des Abgeordneten-
hauſes. Schutzleute wollten denjenigen Abgeordneten, die am
4. oder 5 cr. aus dem Sitzungsſaal weggeführt worden waren,
den Eintritt in das Abgeordnetenhaus verwehren. Die Abge-
ordneten drängten jedoch die Schutzleute hinweg, und begaben
ſich in den Sitzungsſaal, wo ſie vor der Eröffnung der Sitzung
ihre Plätze einnahmen. Als dies dem Präſidenten Tisza ge-
meldet wurde, ließ er wie am Vormittag, die ausgeſchloſſenen
Abgeordneten aus dem Sitzungsſaal entfernen, worauf auch die
übrigen Oppoſitionellen das Abgeordnetenhaus verließen. Bei
Eröffnung der Sitzung berichtete Präſident Tisza über dieſen
Vorfall und ſagte, es ſei Pflicht des Präſidenten, nicht bloß
für die Aufrechterhaltung der Ruhe zu ſorgen, ſondern auch
einer Wiederholung der Lärmſzenen vorzubeugen. Nachdem
eine Anzahl von Abgeordneten nun ſkandalöſe und kindiſche
Szenen wiederholt heraufbeſchworen hätten, habe er dieſe Ab-
geordneten nicht bloß aus dem Abgeordnetenhaus entfernen
laſſen, ſondern auch angeordnet, daß ihnen der Eintritt in das
Abgeordnetenhaus ſolange verwehrt werde, bis das Haus über
dieſes ungebührliche Vorgehen das Urteil geſprochen habe.

Hierauf wurde die Beratung über die Militär-
ſtrafprozeßordnung fortgeſetzt und die Vorlage an
ge'nommen. Auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
wurde die Geſetzesvorlage über die Errichtung von Uni-
verſitäten in Preßburg und Debretzin geſetzt.

Die oppoſitionellen Abgeordneten richteten an das Präſidium
des Abgeordnetenhauſes eine Eingabe, in der ſie „die Verletzung
der Jmmunität durch den Grafen Tisza“ anzeigen, der ſie unter
Anwendung von Gewalt aus dem Sitzungsſaale entfernen ließ
und dadurch „das Jmmunitätsrecht gröblich verletzt“ habe.

Bei Redaktionsſchluß geht uns noch folgender Bericht
aus Budapeſt zu: Wegen der in der Mittwoch-Sitzung
des Abgeordnetenhauſes verübten Lärmſzenen wurde auf
Grund des Berichts des Jmmunitätsausſchuſſes Julius von
Juſth zur Ausſchließung von weiteren 30 Sitzungen, im
ganzen alſo von 45 Sitzungen, verurteilt; Polonyi, Lovaſſy
und Eitner wurden von weiteren 15, im ganzen alſo von
25 Sitzungen ausgeſchloſſen. 29 andere Mitglieder der Juſth-,
der Koſſuth- und der Volkspartei wurden von 15 Sitzungen
ausgeſchloſſen und vier Abgeordnete, Szalay, Lehel Heder-
vary, Horvath und Graf Michael Eſterhazy, ſind, da ſie zum
erſten Male wegen Lärmens zur Verantwortung gezogen
wurden, verpflichtet worden, dem Hauſe Abbitte zu leiſten.

Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Aufregung verurſachende Hinrichtungen.

Nach in Konſtantinopel eingetroffenen Meldungen ſind
am 31. Mai in Derna zwei Leute hingerichtet worden, ein
Einwohner, weil er ohne Erlaubnis in die Stadt zurück-
gekehrt war, und ein Neger, den die Jtaliener in ihre mili-
täriſchen Abteilungen, die ſie dort formieren, einreihen
wollten, der aber die ihm angezogene Uniform vom Leibe
riß und erklärte, er wolle lieber ſterben, als gegen ſeine
Glaubensgenoſſen kämpfen. Dieſe beiden Hinrichtungen
haben ſowohl in der Türkei als auch in Egypten große Auf-
regung verurſacht.

Ein arabiſches Segelſchiff in Flammen.
Aus Maſſauag meldet die „Agenzia Stefani“: Das

italieniſche Kriegsſchiff „Piamonta“ unternahm in den
letzten Tagen im Roten Meer an der arabiſchen Südküſte
eine Kreuzfahrt. Jn der Nähe von Mekka wurde eine be
waffnete Barke abgeſandt, die ein agrabiſches Segelſchiff
durchſuchen ſollte. Die Barke wurde von Gewehrfeuer
empfangen, das durch die an Land befindlichen türkiſchen
regulären Truppen verſtärkt wurde. Ein Matroſe wurde
leicht verletzt. Der „Piamonta“ eröffnete darauf auf das

türkiſche Lager ein heftiges Feuer und richtete große Be
ſchädigungen an. Das arabiſche Segelſchiff ging in
Flammen auf. Eine am Lande befindliche Moſchee wurde
von dem italieniſchen Geſchützfeuer verſchont.

Türkiſche Truppenkonzentration bei Smyrna.
Da die Pforte einen Landungsverſuch der Jtaliener in

Smyrna oder ſüdlich bei Scalanova befürchtet, erfolgen
gegenwärtig größere Truppenkonzentrationen in der Gegend
von Smyrna. Die ganze zweite Diviſion wird von Konſtan-
tinopel nach Smyrna geſchickt. Die drei dort konzentrierten
Diviſionen ſollen ein Armeekorps bilden, deſſen Kommando
der frühere Marineminiſter Mahmud Muchtar übernehmen
ſoll. Es verlautet- daß auch die Redifdiviſion aus Amaſia
einen Mobiliſierungsbefehl erhalten wird.

Neue Kämpfe bei Buchamez und Homs.
Einer Depeſche des türkiſchen Oberkommandanten von

Tripolis zufolge fand bei Buchamez ein Kampf mit fünf
Bataillonen Jnfanterie, einer Batterie Artillerie und einer
Maſchinengewehrabteilung ſtatt. Die Jtaliener verſuchten
von zwei Seiten anzugreifen, um die Türken und Araber
zu umzingeln. Sie wurden jedoch zurückgeſchlagen. Die
türkiſchen und die arabiſchen Truppen hatten 5 Tote und
23 Verwundete. Bei Homs fand am 30. Mai ein
Scharmützel ſtatt, bei dem fünf Jtaliener getötet und drei
verwundet wurden.

Deutſches Reich.
Die fortſchrittliche Volkspartei nochmals am Scheide-

wege. Die halbamtlichen „N. P. N.“ ſchreiben: Die Sozial
demokraten hatten während der Wahlen ſorgfältig ihre
revolutionäre und antimonarchiſche Geſinnung verſteckt.
Auch in den erſten Wochen der Reichstagsſeſſion hat man ſich
bemüht, die zu Wahlzwecken vorgenommene Maske noch
beizubehalten. Den Vorſtößen gegen den preußiſchen Staat
im Abgeordnetenhauſe ſind inzwiſchen die von Feindſchaft
gegen die Monarchie und insbeſondere gegen das Hohen-
zollernhaus diktierten Angriffe der Herren Scheidemann und
Ledebour im Reichstage gefolgt. Die Maske iſt jetzt gefallen,
das wirkliche revolutionäre und anti
monarchiſche Geſicht der Sozialdemo-
kratie wird vollſtändig enthüllt. Zum Ueberfluß hat das
leitende Blatt der Sozialdemokratie mit Nachdruck hervor-
gehoben, daß die Partei grundſätzlich anti-
monarchiſch ſei. Unter dieſen Umſtänden wird, wer
immer Anſpruch auf monarchiſche Geſinnung und auf
Treue gegenüber der preußiſchen Monarchie macht, ſich
naturgemäß von jeder direkten und indirekten Unter-
ſtützung der Sozialdemokratie fernhalten müſſen. Die Ver-
treter der freiſinnigen Volkspartei in den Parlamenten ſind
denn auch angeſichts jener unerhörten Angriffe mit nach-
drücklichen Worten von der Sozialdemokratie abgerückt, und
auch in der Preſſe wird neuerdings von einem beſonders
rechtsſtehenden Mitgliede der Partei mit Nachdruck die
völlige Jſolierung der Sozialdemokratiebeiden Wehrvorlagen im Reichstage betont. Jn-
deſſen genügt es, um den monarchiſchen Charakter der Volks-
partei feſtzulegen, nicht, ihn mit Worten zu betonen,
ſondern man wird auch verlangen müſſen, daß den
Worten die Tatenent ſprechen. Die Gelegenheit,
von der Sozialdemokratie abzurücken und den monarchiſchen
Charakter der Partei auch durch die Tat offenſichtig zu be-
kunden, bietet die Nachwahl in dem mecklen-
burgiſchen Wahlkreiſe Hagenow, welche durch
dien Kaſſation der Wahl des konſervativen Abgeordneten
Paulti notwendig geworden iſt. Hier haben die Konſer-
vativen ein gegenſeitiges Stichwahlabkommen mit der frei-
ſinnigen Volkspartei gegen die Sozialdemokratie an-
geregt. Von der Aufnahme dieſer Anregung ſeitens der

letzteren Partei wird das Urteil darüber abhängen, welcher
Wert dem freiſinnigen Bekenntnis zur Monarchie in Wort
und Schrift in Wirklichkeit beizulegen iſt.

Ausland.
Die Wahlen in Belgien. Die Ausſtanös-

bewegung verſchärft ſich.
Nach dem amtlichen Ergebnis der Senatswahlen

ſind bisher 54 Katholiken, 26 Liberale und 13 Sozialiſten
gewählt worden. 27 Senatoren ſind noch durch die Pro
vinzialſtände zu wählen.

Jm ganzen Lande hat die Ausſtandsbewegung an
Ausdehnung gewonnen. Beſonders aus den Gegenden um Lüttich
und Charleroy wird eine ſtarke Zunahme der Zahl der Streiken-
den berichtet. Der Generalrat der ſozialiſtiſchen Partei, der am
Mittwoch vormittag in Brüſſel tagte, hat beſchloſſen, einen Appell
an die Bevölkerung zu richten und ſie zur Ruhe zu ermahnen.
Zum 30. Juni wird ein Kongreß einberufen, der Richtlinien für
das fernere Verhalten der Partei aufſtellen ſoll. Der Bürger-
meiſter von Brüſſel hat Zuſammenrottungen und Kundgebungen
unterſagt. Liberale Senatoren und Deputierte fordern in einer
Reſolution die Bevölkerung zur Ruhe auf und proteſtieren „gegen
den bei den Wahlen ausgeübten Druck und das dabei zutage ge-
tretene Korruptionsſhſtem“. Außerdem wird Widerſpruch erhoben
„gegen die Beeinfluſſung der Wahlen durch die Geiſtlichkeit“. Jn



Jemappes empfingen die Manifeſtanten die Gendarmerie mir
Steinwürfen. Mittwoch abend erfolgte auf dem Boulevard in
Brüſſel ein Zuſammenſtoß zwiſchen Manifeſtanten und Gen
darmerie, die mit Steinen beworfen wurde und deshalb
Salven abgab. Mehrere Perſonen wurden ver
wundet.

Das „Problem der Verteidigung zur See“.
Das Pariſer Blatt „Excelſior“ erklärt, es unterliege

keinem Zweifel, daß der Beſchluß der franzöſiſchen Regie-
rung, im Mittelmeer bezüglich der Seeſtreitkräfte den Zwei-
mächteStandard aufrechtzuerhalten, im Einvernehmen mit
der engliſchen Regierung gefaßt worden ſei. Das
Problem der Verteidigung zur See ſei alſo gelöſt, auch
ohne den Beiſtand Rußlands in Rechnung zu ziehen: Eng
land ſtärker als Deutſchland in den nördlichen
Meeren, Frankreich ſtärker als Jtalien und
Oeſterreich- Ungarn zuſammen im Mittelmeer.

Marokko.
Nach einer Meldung aus Caſablanca haben die

Hayaina, die mit den Djeballa gegen Fez marſchierten, ſich
nach den Bedingungen erkundigt, unter denen ſie Pardon
erhalten könnten.
Von den verabſchiedeten ſcherifiſchen Tabors haben bis
jetzt 578 Mann auf die Aufforderung zur Wiedereinſtellung
geantwortet; 443 haben ſich den Bedingungen unter-
worfen, 135 haben ſie abgelehnt. Es handelt ſich im
ganzen um etwa 1400 Mann.

Franzöſiſch-ſpaniſche Einigung.
Aus Madrid wird gemeldet: Die ſpaniſch- franzöſiſchen

Verhandlungen über die Gebietsaufteilung in Marokko
können nunmehr als abgeſchloſſen angeſehen werden. Die
Teilnahme der UergaStämme an den Angriffen auf Fez
hätten die ſpaniſche Regierung davon überzeugt, daß ſich
Frankreich bei ſeinen Forderungen betreffs des Uergatales
lediglich von Gründen der Sicherheit habe leiten laſſen.
Den Spaniern aber wurde der Uebergang über die Päſſe
im Norden des Uergatals bewilligt und damit ihrer Forde-
rung nach einer direkten Verbindung zwiſchen Elkſar und
Alhucemas Rechnung getragen. Was die Jnternationali-
ſierung Tangers anlangt, ſo ſei beſchloſſen worden, nach
Madrid eine Art internationaler Kommiſſion einzuberufen,
vor welcher die diplomatiſchen Vertreter der Mächte den

ihrer Regierungen in dieſer Frage darlegen
würden.

Die Tagung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft.

Bei der Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſell-
ſchaft am 5. Juni war der große Saal des Vorleſungsgebäudes
dicht gefüllt. Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
eröffnete die Sitzung mit dem Hinweis, daß Hamburg ſchon
vor längerer Zeit als das Herz der kolonialen Beſtrebungen be
zeichnet worden ſei. Die einſtige Kolonialmüdigkeit ſei überall
verſchwunden. Dazu habe die Deutſche Kolonialgeſellſchaft das
Jhrige beigetragen. Das Jahr 1911 ſei für unſere Kolonial
frage von beſonderer Bedeutung durch den Abſchluß des
Marokkovertrages. Die Kolonialgeſellſchaft, die ihr
Votum dagegen habe abgeben müſſen, habe ſich nach dem
Abſchluß des Vertrages nicht an der nutzloſen negativen Kritik
beteiligt, ſondern der Regierung poſitive Vorſchläge für die
Vorſchläge für die nächſten Maßnahmen unterbreitet. Der
Herzog gab ſeinem Bedauern darüber Ausdruck, daß im Zu-
ſammenhang mit dem Marokkovertrag Staatsſekretär
Dr. v. Lindequiſt zurückgetreten ſei. Er betonte zu-
gleich das Vertrauen, das dem neuen Staatsſekretär
Dr. Solf entgegengebracht werde. Mit herzlichen Worten be
grüßte der Herzog ſchließlich die zur Hauptverſammlung er-
ſchienenen Präſidenten des Senats und der Bürgerſchaft, den
Prinzen Konrad von Bayern und die übrigen Vertreter. Ge-
heimer Oberregierungsrat Dr. Heinke begrüßte die Verſamm-
lung im Namen des Staatsſekretärs Dr. Solf. Als Vertreter
der Abteilung Windhuk überbrachte Herr Thomas aus Hagen
in Weſtfalen beſondere Grüße aus Südweſtafrika, wo es kräftig
vorwärts gehe. e wurde die Beratung des Geſchäfts
berichtes für 1911 begonnen. Konſul a. D. Vohſen- Berlin
gab dem Wunſch Ausdruck, es möge bei den Verhandlungen ge-
lingen, die Konzeſſionen bezüglich des Kautſchukhandels
in unſerem neuen Kongogebiet zu beſeitigen und Freihandel im
weiteſten Sinne zu ermöglichen. Dr. Arning- Hannover be-
tonte die Notwendigkeit, daß innerhalb des neuen Gebietes die
Talweggrenze auf dem Kongo und Ubangi und die noch ſtrittigen
Jnſeln unbedingt dem Deutſchen Reiche geſichert werden müßten.
Nach kurzer Diskuſſion wurde eine Eingabe an die Reichs-
regierung im Sinne der Ausführungen Dr. Arnings beſchloſſen.

Jm weiteren Verlauf der Beratungen erſtatteten Konter-
admiral z. D. St rauch und Oberſtleutnant Gallus- Berlin
Bericht über die Deutſch-Oſt afrikaniſchen Beſiedelungskomitees,
insbeſondere über die Sied lungen am Meru, wo ſich
Leudorf günſtig entwickelte. Ein Antrag, das Reichs-Kolonialamt
um weitere Landzuweiſung anſchließend an Leudorf und
weſtlich von Aruſcha zu bitten, wurde nach längerer Beſprechung
angenommen. Bezirksamtmann a. D. von Paul-
JllIaire erſtattete dann Bericht über die Arbeiten der Wild
ſchutzkommiſſion, die für verſchiedene Teile unſerer
Kolonien Entwürfe für Jagdverordnungen aufgeſtellt habe.
Für andere Gegenden, zum Beiſpiel für Neu-Guineag, wo es
der Schutz des Paradiesvogels gelte, habe man bisher noch
keine Vorſchläge gemacht. Unter den Grundſätzen, nach denen
der Wildſchutz durchgeführt werden müſſe, ſei beſonders zu be-
tonen, daß der Wildbeſtand als ein Teil des Nationalvermögens
zu betrachten ſei und daß zu gewiſſen Zeiten die geſamte Jagd
ausübung. verboten werden müſſe. Geheimrat Profeſſor
Paaſche hob in längerem Vortrage über den Wildſchutz hervor,
daß es ſich hierbei nicht um Jagdintereſſen für Sportliebhaber
handele, ſondern darum, das Wild als dauernde Quelle des
Reichtums und des Wohlſtandes unſerer Kolonien gegen unſinnige
Vernichtung zu ſchützen. Die Gefahr der Vernichtung des Wildes
drohe nicht nur von Seiten der Eingeborenen, ſondern ebenſo von
Seiten der ſogenannten Pioniere der Kultur. Man müſſe für
eine wirtſchaftlich nutzbringende Verwertung des Wildreichtums
ſorgen, bei welcher auch die Zukunft dauernde Vorteile behalte.
In der Debatte wurde der Wildſchutzkommiſſion von allen Seiten
die wärmſte Anerkennung ausgeſprochen. Mit beſonderem Nach-
druck trat Profeſſor Schilling für den Wildſchutz und auch
für kräftigen Schutz des Paradiesvogels ein. Der Händler ſei
der größte Feind des Wildſchutzes. Ueberwachung des Handels
ſei Pflicht der Behörden. Schutz der Natur ſei auch eine Art
Gottesdienſt. Graf Schweinitz wies demgegenüber darauf
hin, daß der Gouverneur von NeuGuinea ſchon hinreichend Maß-
nahmen zum Schutz des Paradiesvogels getroffen habe, von einer
Ausrottung könne keine Rede ſein. Der Abſchuß, wie er jetzt
geſtaltet ſei, wäre keine Gefahr, ſondern eine notwendige Quelle
für das Gedeihen der Kolonie. Dr. Arning warnte davor, mit
der Beſchränkung der Jagd zu weit zu gehen. Major a. D.
Schwabe- Groß-Lichterfelde bezeichnete es als falſch, den

Negern die Jagd mik dem Gewehr zu geſtatten. Profeſſor
Schilling hält die jetzigen Maßnahmen zum Schutze des
Paradiesvogels für unzureichend. Man ſollte in dieſer Beziehung
die engliſche Verordnung zum Muſter nehmen. Schließlich wurde
eſp ehe ne to miſſion das Vertrauen der Verſammlung aus
geſprochen.

In der Nachmittagsſitzung wurde ein Antrag der Abteilung
München faſt einſtimmig angenommen, in dem ſich die Verſamm
lung im Gegenſatz zu der am 8. Mai d. J. gefaßten Reſolution
des Reichstages dahin ausſpricht, daß die gegen die Ehen
zwiſchen Weißen und Farbigen erlaſſenen Verord-nungen aufrecht erhalten werden. Die Geſelſſheft erneuert

die Aufforderung an die Deutſchen in den Schutzgebieten, auch
an ihrem Teil dazu beizutragen, daß das Aufkommen einerMifchlingsraſſe verhindert werde, und, ihrer deutſchen
Stammesangehörigkeit bewußt, den das mit eingeborenen
Frauen zu meiden. Dieſer Beſchluß ſoll dem Reichskanzler über
mittelt werden. Jn der Diskuſſion ſprach ſich Herzog Johann
Albrecht zu Mecklenburg dahin aus, wo Miſchraſſen ent
ſtänden, ſehe nicht nur der Weiße mit Verachtung auf die Miſch-
linge herab, ſondern auch der Eingeborene, welcher wiſſe, daß ſich
nur minderwertige ſchwarze Frauen den Weißen hingeben. Ver-
bleibe der Miſchling draußen in der Kolonie als anerkannter
deutſcher Staatsbürger, ſo ſinke die Achtung vor dem weißen
Stamme. Deshalb müſſe der Miſchling ſtaatsrechtlich den Einge-borenen gleichgeſtellt bleiben. Dem Elaatsſekretar Dr. Solf

wurde einſtimmig der Dank für ſein Eintreten für das Verbot
der Miſchehen ausgeſprochen.

Als Ort der nächſten Tagung wurde Breslau gewählt.

Aus Nah und Hern.
Zahlreiche Fleiſchvergiftungen. rege Genuſſes verdorbener

Fleiſchwaren ſind in den Gemeinden Reichenſtein und Reh-
berg an der bahyriſchen Grenze 35 Perſonen, darunter eine
lebensgefährlich, erkrankt. Ebenfalls infolge Genuſſes ver-
dorbenen Fleiſches ſind in Freiheitsau, Chabitſchau und
in Gilſchwitz 57 Perſonen erkrankt. Wie hierzu aus Troppau
noch gemeldet wird, iſt einer der Erkrankten bereits geſtorben, die
übrigen befinden ſich auf dem Wege der Beſſerung.

Großes Aufſehen erregt in NewYork die Verhaftung
eines betrügeriſchen Bankiers namens Wintenude,
der es verſtanden hat, ſeiner Kundſchaft für 1 300 000 Dollar
Aktien einer Goldmine anzudrehen, die in Wirklichkeit überhaupt
nicht exiſtierte. Geſchädigt iſt beſonders engliſche Kundſchaft, die
der Betrüger um erhebliche Beträge geprellt hat. Wie es heißt,
ſoll die Geſamtſumme der ausgegebenen Aktien noch beträchtlich
höher ſein. Wintenude hat auch verſchiedene andere Trans-
aktionen vorgenommen, die unter das Strafgeſetzbuch fallen,
näheren Aufſchluß hierüber wird jedoch erſt die gerichtliche Unter
ſuchung ergeben können.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Auf Grund des S 11 der Reichsverſicherungs-

orönung
werden, wie der „Reichsanzeiger“ amtlich bekanntgibt, in Er-
gen ena der Bekanntmachung vom 7. Dezember 1911 in der

rovinz Sachſen die Gemeindevorſtände folgender nicht kreis-
freier Gemeinden als „untere Verwaltungsbehörden“ beſtimmt:
Eilenburg im Kreiſe Delitzſch, Merſeburg im Kreiſe
Merſeburg, Schönebeck und Staßfurt im Kreiſe Kalbe
und Suhl im Kreiſe Schleuſingen.

DJDTAIBei den Wahlmännerwahlen zum koburgiſchen
Landtage

ſiegte in allen Bezirken die Liſte der bürgerlichen Kandidaten
mit Ausnahme des Wahlkreiſes 3 (Koburg-Stadt), wo eine Nach
wahl ſtattfindet, an der ein Sozialdemokrat beteiligt iſt.

Das anhaltiſche Bundesſchießen.
Das anhaltiſche Bundesſchießen findet vom 16. bis 19. Juni
in Nienburg a. S. ſtatt. Gleichzeitig wird die Feier des 25 jähri-
gen Beſtehens der dortigen Schützengilde begangen.

x

W. Kamburg, (Saale), 6. Juni. (Aus dem Eiſenbahn-
zug in die Saale geſprungen.) Ein unbekannter
Reiſender 1. Klaſſe ſprang vor einigen Tagen in der Nacht aus
einem Schlafwagen des Schnellzuges Berlin-- München völlig un-
bekleidet in die Saale. Geſtern fand man ſeine Leiche. Sein Ge
päck lagerte in der Gepäckaufbewahrungsſtelle in Halle. Es
ſtellte ſich heraus, daß der Selbſtmörder ein reicher Pelzexporteur
namens Ragowitſch aus Moskau iſt.

Sport und Jagd.
Engl. Derby, 5. Juni. Epſom. 130 000 1. W. Ra

phaels Tagalie, 2. L. Neumanns Jäger, 3. A. Belmonts Tracery.
Dot.: 100 1 8:1 66 1.

Rennen zu Karlshorſt, 5. Juni. Dahlig-Hürden-
rennen. 2800 A. 1. Südpol, 2. Lord Mayhor, 3. Rangsdorf.
Tot.: 96 10. Platz: 20, 15, 18 10. Germaniga-Jagd-
rennen. 18000 A. 1. W. Dodels Erberich (Brown), 2. von
Schmidt Paulis Werra (Weishaupt), 3. Dr. Pachalys Turandot
(V. Roſak). Tot.: 20: 10. Platz: 14, 41: 10. Eharlotten-
burger Erinnerungsrennen. 5000 A. 1. Procles,
2. Saint-Mihiel, 3. Edda. Tot.: 16: 10. Platz: 13, 19: 10.
Bras de fer Jagdrennen. 3000 A. 1. Polhkrates,
2. Landesvater, 3. Stretenſe. Tot.: 166 10. Platz: 35, 15,
29: 10.

Schiffahrts- Nachrichten.
Deutſche Oſtafrika-Linie. Hamburg, 4. Juni.

P.-D. „Feldmarſchall“ am 3. Juni in Port Said an.
P.-D. „Windhuk“ am 3. Juni Vliſſingen paſſ.
„Answald“ am 3. Juni von Majunga ab.

Kurorte und Reiſen.
4 Aus Nordſeebad Wittdün-Amrum wird uns geſchrieben:

Die zahlreichen hier eingetroffenen Pfingſtgäſte waren freudig
überraſcht, Wittdün in ſo freundlichem Gewande zu finden: Die
Wandelbahn iſt in ganzer Ausdehnung, neu und breit, auf den
Dünen errichtet. Der Strandübergang bei Viktoria iſt neu
und bequem wieder J Alle Wege ſind in beſter Ord-
nung, ebenſo alle zum Strande führenden Treppen. Das Kur-
haus hat in ſeinen Räumen weitgehende behagliche Einrichtungen
für anſpruchsvollere Gäſte geſchaffen. Das Sanatorium
Dr. Jde eröffnete ſeinen Betrieb und auch ſämtliche Privat und
Logierhäuſer haben alles getan, um die Gäſte freundlichſt zu
empfangen. So hat Wittdün in vollem Umfange ſeine Saiſon
eröffnet. Es iſt ratſam, die Anmeldungen zum Sommer ſchon
W an die Badekommiſſion zu richten, die koſtenlos Auskunft
gibt.

Reichs
Reichs

ReichsP.D.

CLetzte Telegramme.
Graf Zeppelin in Berlin.

Berlin, 6. Juni. Einer Hamburger Meldung zufolge
begibt ſich Graf Zepvelin heute angeblich zu einer Audienz
nach Berlin. Er verabſchiedete ſich geſtern von der Mann-

ſchaft des „Z. 3“ mit den Worten: „Auf Wiederſehen in
Friedrichshgfen.“ Danach wird er das Luftſchiff auf der
Rückfahrt nicht ſelbſt führen.

Von Leipzig nach Johannisthal.
Berlin, 6. Juni. Wie die „D. T.“ aus Leipzig meldet,

fährt Oberleutnant Bier heute früh zur Teilnahme am
Fernflug Berlin Wien auf ſeinem Mars-Eindecker von
Leipzig nach Johannisthal.

Generalſtreik.
Almeria, 6. Juni. Gemäß dem vorgeſtern gefaßten Be-

ſchluß iſt geſtern mittag hier der Generalſtreik erklärt wor-
den. Die Dampfer ſind in See gegangen, ohne ein oder
ausladen zu können.

Zum Beſuch des deutſchen Geſchwaders in Amerika.
Waſhington, 5. Juni. Der deutſche Botſchafter Graf

Bernſtorff gab heute den deutſchen Offizieren ein Frühſtück.
Die Offiziere ſprachen dann bei dem Präſidenten Taft, dem
Staatsſekretär Knor und bei dem Marineſtaatsſekretär
Meyer vor. Auch zu Ehren der im Fort Monroe zurück-
gebliebenen Offiziere und Mannſchaften fanden zahlreiche
Veranſtaltungen ſtatt. Geſtern gab Vizekonſul Schmelz in
Newport News den deutſchen und amerikaniſchen Offizieren
ein Gartenfeſt.

Börſen und Handelsteil.
Ueber die Lage des Rohzuckermarktes

während der vergangenen Woche wird der „Berliner Börſ.Ztg.“
aus Magdeburg berichtet: Nach den Feiertagen eröffnete der
Markt in feſter Haltung zu anziehenden Preiſen. Jn den letzten
Tagen iſt es infolge der Fläue des Terminmarktes wieder ruhi-
ger geworden. Jn Nacherzeugniſſen kamen gelegentlich
einige Partien an den Markt, die bei den Raffinaden 50 bis
60 höhere Preiſe als in der Vorwoche erzielten. Der Ver
lauf des heutigen Marktes war matt. Die amtliche Preisfeſt-
ſtellung ergab für Kornzucker 75 Proz. Rend. 10,25 bis 10,35
ohne Sack die 50 Kilogramm ab Station. Der hieſige amtliche
Freitagsbericht gab die Umſätze mit 109 000 Ztr. (lediglich
Zucker aus erſter Hand) an; ſonſt meldeten: Hamburg 32 000
Zentner (Zucker aus erſter und zweiter Hand), Halle a. S.
28 000 Zentner, Breslau 54 000 Zentner und Danzig 25 000
Zentner. Die Vorräte an Kornzuckern, Erſtprodukt, be-
trugen bei den Fabriken Ende Mai 714 000 Zentner (411 000 Ztr.
1911 und 100 000 Ztr. 1910). Raffinaden hatten in der
erſten Wochenhälfte gutes Geſchäft. Jn der zweiten Wochenhälfte
wurde es angeſichts des Rückganges des Terminmarktes wieder
ruhiger. Granulated geſchäftslos. Der Terminmarkt
verfolgte am Dienstag und Mittwoch eine feſte Haltung. Danach
ging der Markt ſchnell wieder zurück. Der Verlauf des heutigen
Marktes war flau und gaben die Preiſe gegen Sonnabend 20
für laufende und 12 5 für neue Ernte nach. Die 1134 Uhr-
Kote lautete: Juni 11,95 Gd., 12,10 A. Br., Juli 12,1710
Geld, 12,25 Br., 1230 C bez., Auguſt 12,35 A Gd., 12,3756
Brief, 12,4534 12,3734 A. bez., Oktober 10,55 A. Gd., 10,60
Brief, 10,6534-—10,60 A. bez., Oktober- Dezember 10,45 M Gd.,
10,47 A. Br., 10,52 10,5234 10,4714 bez., NovemberDe-
zember 10,40 M Gd., 10,4250 M Br., 10,42 bez., Januar-
März 10,50 Gd., 10,55 Br., März 10,55 Gd., 10,60
Brief, Mai 10,6714 A. Gd., 10,7256 A. Br. Das Hamburger
Geſamtlager hat 5700 D.-Ztr. gegen 122 000 D.-Ztr. i. V.
zugenommen, das wirklich feſte Lager hat ſich 53 300 D.-Zir.
gegen 39 900 D.Ztr. i. V. vergrößert. Angekommen ſind 3500
Doppel Zentner deutſche Rohzucker und 20 000 D.-Ztr. deutſche,
54 100 D.-Ztr. öſterreichiſche und 25 700 D.-Ztr. ruſſiſche Raffi-
naden. Verſchifft wurden an Rohzucker 700 D.-Ztr. nach London
und 3000 D.Ztr. weiter nach dem Jnlande; ferner 93 900 D.-Ztr.
Raffinaden.

Die engliſchen Märkte ſetzten am Dienstag in ruhiger
Haltung ein. Auf feſtere Nachrichten vom Feſtlande zeigte der
Markt am Dienstag abend und Mittwoch früh feſte Stimmung.
Vom Mittwoch nachmittag ab überwog eine matte Auffaſſung.
Schlußpreiſe am Sonnabend mittag für Beet 88 Prozent Rend.
per cwt. fob Hamburg: Juni 11 ſh. 1134 d. Wert, Juli 12 ſh.
2 d. bezahlt, Auguſt 12 ſh. 314 d. bezahlt, Oktober Dezember
10 ſh. 624 bezahlt, Januar-März 10 ſh. 734 d. Wert. Jn eng-
liſchen Raffinaden war das Geſchäft durch den Streik der Dock-
arbeiter unterbunden.

Der Pariſer Markt hatte nur vier Geſchäftsiage, er
verlief am Mittwoch in feſter Haltung zu 1 Fr. die 100 Kilogr.
höheren Preiſen für laufende und 3734 Ctms. für neue Ernte,
an den übrigen Tagen herrſchte eine matte Auffaſſung vor. Vom
höchſten Standpunkt am Mittwoch büßte laufende Ernte 1,876
bis 1,75 Fr., neue 0,75 Fr. die 100 Kilogr. ein. Schluß ruhig.
Schlußpreiſe für Weiß Nr. 3, die 100 Kilogramm: Juni 46,50
Francs Käufer, Juli 46,50 Fr. Abgeber, Januar-April 46,3724
Francs Wert, Oktober-Januar 35.25 Fr. Käufer.

Der Prager Markt zeigte zuerſt ſtetige, ſpäter matte
Haltung. Laufende Ernte gewann zunächſt 0,60 K., neue 0,30 K.
die 100 Kilogramm, wovon jedoch im weiteren Verlauf des
Marktes wieder 0,60 bezw. 0,20 K. eingebüßt wurden. Der Ver-
kehr in Fabrikzuckern blieb aus Mangel an Angebot durchweg
gering. Raffinaden wenig Aenderung.

Der New-Yorker Markt ließ ſich durch die Nachrichten
aus Kuba nicht aus der Faſſung bringen; infolge von Nachfrage
ſeitens der Spekulation und der Raffinerien zogen die Preiſe
zu Beginn der Woche 0,06 c. per Ib. an. Die Umſätze waren an
verſchiedenen Tagen ziemlich lebhaft.

Das Wetter in Deutſchland war während des
größeren Teils der Berichtszeit kühl, was das Wachstum der
Rüben etwas verzögerte, dieſe jedoch andererſeits bis zu einem
gewiſſen Grade kräftigte. Vom Freitag an trat in faſt allen
Gegenden warmes, günſtiges Wetter ein. Man iſt jetzt faſt über-
all mit dem Verziehen der Rüben beſchäftigt.

Die Börſen in Paris und Londo n.
Aus Paris, 5. Juni, wird gemeldet: Die Eröffnung der

Börſe vollzog ſich zu behaupteten Kurſen, wobei Rio Tinto
Aktien günſtig beeinflußt wurden. Dagegen fanden Realiſationen
in Sosnowice- und BakuAktien ſtatt. Am Goldminenmarkt war
das Geſchäft gering. Der Schluß der Börſe war ſtill.

Eine Meldung aus London, 5. Juni, beſagt: Die heutige
Börſe zeigte ſehr ruhige Haltung. Engliſche Bahnen lagen kträge;
Amerikaner waren gebeſſert, und Canadian Pacific zeigten feſte
Tendenz. Rio Tinto-Aktien waren ſehr feſt, dagegen lagen
Kaffirs matt.

W. Nordhäuſer AktienSpritfabrik, vormals Leitzner u. Co.
Die Generalverſammlung beſchloß die Fuſion mit der Bre s
lauer Spritfabrik, Aktiengeſellſchaft in Breslau.

Wollauktion in Antwerpen
am 5. Juni: Die Auktion ſchloß bei gutem Beſuch und lebhafter
Nachfrage für alle Qualitäten zu unveränderten Preiſen. Von
3800 angebotenen Ballen wurden 1980 Ballen verkauft, welche ſich
auf 1084 Ballen Buenos Aires, 241 Vallen Montevideo, 20 Ballen
Entre Rios, 27 Ballen Punta Arenas, 560 Ballen Rio Grande
und 48 Ballen Diverſe verteilten.

Produkten und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.

L. Weltmarkt, Berlin, 5. Juni. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 icg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgetejlt von der Preisderichtſtelle des Deutſch c
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin 755 gro226,60, Sept. 205,00., Newyork Red Winter Nr. 2 loko189,20, Juli 178,00.
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ghieago Norlhern J Spring, Juli 170,30, Sept. 163,95.
Ked Winter Nr. 2 Juli 172.85. Paris Lieferungsware Juni
Zudapeſt Lieferungsware Okt, 194,35. Odeſſa Ulka 92 3-
Peſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 159,50. Buenos Aires Lieferungs
wate Juli 150,40. Roggen Berlin 712 gr. Juli 180,75,Sept. 174,50. Odeſſa 929/ einſchl. Bordoſpeſen loko 125,20. Hafer:
Perlin 450 gr. Juli 192,25, Sept. 166,75. Mais: Berlin
gieferungsware Juli Chicago mixed Juli 122,20. Buenos
Aires Lieferungsware Auguſt 85,45.

Hamburg, 5. Juni. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark für
jooo kgeinſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen. Mitaeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats-
Weizen: Manitoba III Mai/Juni 2271 IV Mai 218x
Mai/ Juni 217x V Mai 200x Mai Juni 199 Argent.Varuſo 77 kg ſchwim, 220X April Mai 2204 75 kg éprii Mat

215 Roſafé 77 kg April Mai 222x Auſtral. April Mai
2355 Choice White Karachi Mai Juni 222 Ulka Mai Juni
9 Pud 20/25 226 26/30 Roggen: Südr. 9 Pud
15/20 ſchwimmend 195 Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg
ſchwim. 162 Mai 261 Juni 1564 Juli 143D Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 Mai Juni 194 AC, La Plata
46/47 kg April Mai 1731 50 kg 1756 Mais:
Odeſſa ſchwim. AC, La Plata April Mai 147 Mai Juni
143 Juni/ Juli 142 Juli Aug. 1414 Donau Galfox
prompt 152 ſchwim. 154 C

Berlin. 5. Juni. Amtliche Notierungen der
produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 227--227
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Jnländ. lt. Probe
Abnahme im Juni bis Abnahme imJuli 224,75 bis 226,00 Abnahme im September
204,00 2065,00 Abn. im Oktober 204,00--205,00 Dezbr.
204,00 205,09 Roggen für 1000 kg. Jnländ, 192 192x .4
ab Bahn. Normalg. 712 g. Abnahme im Juni
Abnahme Juli 188,25-190,00--189,75 Abnahme im
September 172,60 bis 174,50 Abnahme im Oktober
174,00 174,50 im Dezember 174,00--174,75 Hafer
für 1000 kg. Normalgew. 450 g. Abnahme im Juni Ab,
Juli 191,25--191,50 91 192,50 192, 26 Sept. 166,50 166,25
67— 166,75 Abnahme im Oktober 166,00 bis 166,50 C.

Mais für 1000 kg (ohne Angabe der Provenienz,)
Abn, im Juli A. Weizenme hl per 100 kg brutto einſchl.
Sack ab Bahn und ab Speicher. Nr. 00 26,00--28,50 feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. 0 und 1: 22,70
bis 24,50 Abnahme im Mai Abnahme im Juli

Abnahme im Sept. 21,50 Rüböl für 100 kg mit
Faß in Mark. Abnahme im Juni Abnahme im Oktober
67,830 67,90 67,50 67,60

Frühmarkt. (Amtliche Notterungen.) Berlin, 5. Juni.
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 226--227 Abn. im Juni

im Juli bis Abnahme im Septbr.bis im Okt. M. Roggen loko 190--192ab Bahn u. frei Mühle, Abn. im Juni Ac, Abnahme Juli
Abnahme im September Abnahme im Oktbr. M.

Gerſte leichte inländiſche Futtergerſte 195,00--200,00 K.
ſchwere do. 201,00--208,00 ruſſiſche und Donau leichte
bis indiſche 180 185 frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, inländ. märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 210--215,
do, mittel 205--209 do. gering 201--204, alter ruſſ. ſeiner

bis mittel 201 bis 206 gering 197 bis 200 C.
Lieferung Dez. Mai A. ab Wagen und ab Bahn,
Mais, amerikaniſcher mixed bis do. abſallender
185 188 runder 180--185 AC., do. abfallender L.
türk, und ſerb, A. frei Wagen. Erkbſen, inländ.
Futterware, mittel 181 188 ruſſiſche do. 181--188 feine
Taubenerbſen 189--200 AC, Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen L frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,75--28,50 Roggenmehl o u, l loko 22.50 bis
24,50 A. Weizenkleie grobe 13,00 14,26 feine 13,00
bis 14,25 Roggenkleie 14,50--15,00 A. Bohnen bis

A. Linſen
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 5. Juni. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieſerung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis 33,50 34,00 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 5. Juni. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl 33,75 Mk.,
ſeuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Rordhauſen, 5. Juni. Branntwein 35 Vol. für 100 kg

(104-- 105 Lti.) 86,50--87,50 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105-- 106 Ltr.) 97,00 98,00 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 5. Juni. Spiritus feſt, 30,75 G.,
JuniJuli 30,50 G., Juli-Auguſt 30,50 G.

Paris, 5. Juni. Spiritus ruhig, Juni 67,00, Juli 67,75,
Juli- Auguſt 67,75, September- Dezember 53,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 5. Juni. Rüböl loko 73,00, Oktober 72,50.
Hamburg, 58. Juni. Rifböl feſt, loko verzollt 71,00.
Amſterdam, 5. Juni. Leinöl flau, loko 46 Juli 44,

Juli-Auguſt 43 September- Dezember 40.
Paris, 5. Juni. Rüböl behauptet, Juni 75,00, Juli 75,50,

Juli-Auguſt 75,75, September-Dezember 76,75.
Zucker.

W. Hamburg, 5. Juni. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per Juni 12,05, per Juli 12,156, per Auguſt 12,371 per Oktober
Dezember 10,40, per Jan.-März 10,50, per Mai 10,65. Tendenz: ſtetig.

W. London, 5. Juni. Rüben Rohzucker 88 Juni 11 ſh.
5 Wert, träge, Javazucker 96 Prompt 12 ſh. 71 Verkäufer träge.

Kaffee.
Hambnrg, 5. Juni. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) September 68 G., Dezember 67 G.,
März 67 G., Mai 67 G. Tendenz: ſtetig.
gko a Meedam 5. Juni. Java Kaffee, good ordinary, ruhig,
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Habre, 5. Juni. Kaffee, Good average Santos Septbr. 83

e i a 3 J ruhig.V. Rio de Janeiro, 4. Juni. Kaffee. Zufuhren 6000in Rio, 7000 Sack in Santos. v Jl Soé
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 5. Juni. Baumwolle, ruhig.
loko 59,00 Pfg.

Anutwerpen, 5. Juni. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.
Juni 5,67/, Käufer, Januar 5,60 Käuſer. Tendenz: s

Liverpool, 5. Juni. Baum wolle. Umſatz 7000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Juni 6,16,
der Juni-Juli 6,15, per Juli-Auguſt 6,17, per Aug.Sept. 6,18, per
Sept.Okt. 6,14, per Okt.Nov. 6,12, per Nov.Dez. 6,11, per Dez.
Jan. 6,11, per Jan.Febr. 6,11, per Febr. März 6,12.

Metalle.
Amſterdam, 5. Juni. Bancazinn rubig, loko 120.
London, 5. Juni. Blei, ſpan. 17 Lſirl., engl. 17/, Lſitrl.,

Zur S r. Zink 257 Lſtrl., ChiliKupfer 772/, Lſtrl,, 3 Monate
16 Vſtrl.

Glasgow, Juni. (Schlußbericht) Roheiſen ſtetig,Middlesborough Warrants per Kaſſa 53 sh. 6 d. heit ſeris

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

im

S c S r

V n

Juni

Upland middling

Berlin, 5. Juni. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf. 352 Rinder

Liverpool (darunter 203 Bullen, 29 Ochſen, 110 Kühe und Färſen),
1992 Kälber, 3504 Schafe, 16 853 Schweine, Die Preiſe verſtehen
ſich für 1 Zir. Lebend oder Schlachtgewicht. Ochſen, Bullen, Kübe,
Jungvieh fehlen. Kälber: A. 80-98 (114--140), B. 68bis 70 (118--117), O. 62 66 (103 110), D. 54--660 (95-- 105)
E. 45--50 (82 91). Schaſe: A. 46--50 (94 162), B. 42--45 (86 92),
0. 35--43 (75--91), D. A. Schweine: A.B. 57--58 (71--73), O. 56--568 (70 72), D. 52--56 (65--70),
R. 48--52 (60 65), F. 5264 (67--68) Vom Rinder-
auftrieb blieben wenige Stück übrig. Der Kälberhandel geſtaltete ſich glatt.
Bei den Schafen wurde der Marktbeſtand geräumt. Der Schweine-
markt verlief ruhig und wurde geräumt.

(Amtlich.)Magerviehhof in Friedrichsfelde.
K Friedrichsfelde, 5. Juni. Auftrieb: 3448 Schweine,

479 Ferkel. Verlauf des Marktes: Mittelmäßiges Geſchäft,
zuletzt lebhafter Preiſe unverändert. Es wurde gezahlt im
Engroshandel für Läuferſchweine: 7--8 Monate alt 49-62
5--6 Monate alt 37--48 .4. Pölke 3--4 Mon. 28--36 A. für
Ferkel 9—-13 Wochen alt 2127 6-8 alt Wochen 15--20

Butter. Fchmalz. Speck.
Berlin, 5. Juni. (Bericht von Gebr. Gauſe.) Original

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Hof- und Genoſſenſchaftébutter.
Ia Qual. 119--121 IIa Qual. 115--118 .4 Schmalz:
Choice Weſtern Steam 60,50-—61,50 amerikaniſches Tafelſchmalz
Boruſſia 62,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 62,00--68,00 .4;
Berliner Bratenſchmalz Kornblume 62,00-—68,00 Speck: feſt.

Neueſte Handels -Depeſchen.
W. NewYork, 5. Juni. Roter Winter-Weizen loko 121

per Mai per Juli 114/,, per Septbr. 110 per Dezbr. 110/,.
Mais per Mai per Juli per Sept. Mehl 4,60.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chicago, 5. Juni. Weizen per Juli 109/,, per Sept. 1052/,
per Dez. 10524. Mais per Juli 73/,, per Sept. 72 per Dez. 62)..

W. NewYork, 5. Juni. Petroleum Standard white in New-
York 8,60, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,50, do.
Eredit Balances at Oil City 1,60. Kupfer 16,50--17,00.

W. NewYork, 5. Juni. Schmalz Weſternſteam 11,00, Rohe
und Brothers 11,15.

waſſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 4. Juni 1.05, 5. Juni 1.05. Grochlitz
0.64, 0,58. Nebra Obp. 1.96, 1.96. Nebra Untp.
1.32, 1.22. Brückenp. 0.78. 0.78. Köſen 0,50, 0.54,

Weißenfels Untp. 0.18, 0.32. Trotha 1.28, 1.28. Als-
leben 0.76, 0.76. Bernburg 0,30, 0.30. Calbe Oöp.

1.35, 1.35. Calbe Utp. 0. 16, 0.10. Grizehne 0.05, 0.06.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther
Gebensleben: für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handels
teil: Max Ebeling; für Oertliches: i. V.: Derſelbe Schluß-
redaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle g. S. Für unver-
iangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die
Redaktion keinerlei Verpflichtungen.
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M n21. Ziehung 5, Klasse 226. Königl. vreuss. Lotterie.

Ziehung vom 5. Juni 1912 vormittags.

eaogene Nummer sind awel gleich hohe Gewinne gefalldie Lose gleloher Nummer tn den beiden

Abtellangen I und R

Auf jede
und zwar ſo einer auf

Nur die; Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern belgefügt.

Nachdruck verboten.
17 52 77 8341 449 655 721 61 [1000] o8 867 964 1211 41 807

(Onns Gewähr.)

488 566 774 063 ſs00] 2100 241 505 51 631 709 655 77 949 286
3027 64 75 [s00] 4265 503 700 19 [8000] 78 806 86 88 949 [1000
4012 88 190 686 ſ[500] 775 [1000] 901 22 41 87 So7s ſsoo] 2609
816 418 ſ600] 47 [500] 94 703 ſ[s00] 876 6022 80 55 137 236 863 510
69 896 7087 40 62 174 ſ500] 75 810 11 484 620 796 850 901 97
g260 619 62 66 603 6 57 713 70 937 9090 121 486 525 697 704 [s00]
80 70 [1000]

10046 497 545 90 670 74 710 839 11195 386 658 701 26 948
1000) s0 ſsoo) 12014 67 117 131658 [„600] 227 676 86 811 980

14123 39 287 826 422 661 [500] 728 829 80 o69 86 13039 174 479
971 16136 68 800 34 428 [s00) 55 556 94 773 831 66 76 17128
224 415 548 759 872 18045 127 203 619 26 90 761 800 2 10 19042
1823 [8000] s06 51 904

20057 162 63 348 61 491 624 793 814 21281 312 41 85 631
757 833 978 22130 209 26 336 619 812 23035 62 832 6583 614 18
79 708 850 24132 240 52 97 660 72 794 860 25007 228 96 [600]
891 5831 86 611 724 808 93 26043 61 74 93 183 838 78 653 736 904
82 27030 81 79 129 ſ[8000] 266 482 714 [1000] 28222 504 74 6365
750 894 29186 93 276 828 62 622 716 854 94 072

30s87 ſs00) 581 9049 31065 103 48 73 258 670 73 80 800 19
s5 928 32008s 168 205 16 873 425 o5 s508 [3000] 615 33 88 42 846
974 23027 86 215 824 446 60 [800] 558 70 ſs00] sos 743 ſs00] 893
34102 ſ[1000) 267 633 850 967 35225 ſ500] 442 87 618 48 728 84
980 96072 143 860 [500) 444 656 72 948 37028 105 417 [s00)] 729
893 964 33446 765 894 39198 245 50 87 882 [500] 551 686 006

40061 ſsoo) 113 806 ſsoo) 477 530 610 s16 39 ſ3000] 974
4122s5 888 505 40 797 905 ſs00] 42116 20 239 380 6521 22 41 809
827 50 944 43016 180 [1000) 204 6 35 [500] 340 514 44 45 653 798
830 44116 309 510 704 [1000) 46 863 911 45066 409 864 98 913
790 ſ600) 46182 387 77 482 628 859 470098 450 [3000] 72 [1ooo]
6518 699 701 50 43123 66 217 20 37 653 419 24 549 612 774 837
954 92 49023 68 112 48 82 341 48 673 795 821 41 918

50006 168 240 58 320 44 51 410 [„500] 57 510 819 81 721
ſs00] 51 850 80 fa000) 51041 2092 401 72 551 81 90 500] 657 754
848 987 52008 19 54 228 8326 543 56 726 9837 53047 136 2098 331 51
496 578 607 831 798 54153 899 639 99 885 [1000] 965 55015 197
358 538 [1000o) 854 78 ſ[1000] oss 64 56162 450 627 ſs500] 61 642
700 81 864 98 [3000] 57088 121 801 19 408 572 800 972 58088 ſs00]
184 273 85 310 407 508 97 684 89
512 643 ſ500] s88 98 880 932 8760014 18 85 46 60 108 421 508 8 42 89 680 720 43 900 500
66 75 61104 43 56 70 [1000] s86 [10000] 401 679 o9 [3000] 62088
302 70 ſ8000] 556 711 805 930 48 [500] 58 63327 45 61 445 ſs00]
g2 681 610 921 64105 68 74 218 354 76 88 93 954 91 65008 22 282
412 52 612 80 718 66025 463 656 704 22 67101 8385 439 5091 752
gos 52 63183 [500] 274 810 500 656 653 756 72 95 69073 387 ſ[s500
620 837 94870031 101 44 224 409 61 305 49 67 87 537 639 849 71 908
71086 116 262 820 [600] 58 78 434 528 680 [500] 752 994 72088
97 394 425 620 26 757 91 73029 30 124 205 353 524 67 633 709 817
88 991 74064 197 220 30 302 7 421 87 70 02 956 [500] 75121 305
[1000 668 80 91 760 76462 551 809 692 718 870 94 77028 ſ800]
s10 [3000) 407 o5 623 66 72 ſ8000] 706 064 73281 682 921 47 85
90 79112 26 36 218 308 22 [8500] 472 78 509 29 720 82 70 858 84

80111 290 880 [1000) 405 97 [6500] 609 409 500] 789 891
61011 40 [3000] 244 50 613 58 885 99 82118 65 348 488 941 83182
252 55 4209 99 617 718 19 98 849 70 84011 19 218 420 43 529 720
so6 ſ[s00) 962 85001 1093 [500] 222 45 893 564 6851 [1000] 86 92
ſs00] 86062 230 42 812 683 93 873 87038 272 306 44 548 618 873

21. Ziehung 5. Klasse 226. Königl. Preuss. Uotterie.
Ziehung vom 5. Juni 1912 nachmittags.

und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen,

Abteilungen I und II

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck vervoten.)
65 104 68 97 207 501 62 1332 816 22 2068 134 312 64 405

12 5365 898 3042 115 67 214 609 4010 82 1388 81 553 832 5006 112
488 528 43 74 898 6002 8 142 670 75 893 982 7165 350 419 29

v g8108 224 361 4653 6510 784 810 91083 214 6092 ſ500] 709

10524 667 84 778 85 [1000] 11145 62 211 353 441 777 [1000
s82 [s00] 12024 848 58 65 952 13248 301 440 524 602 98 736 56
140658 324 519 15188 788 16095 313 470 6653 85 813 17037 54
354 6534 [1000) 728 863 18061 262 820 411 37 8665 97 [500] 19014
40 67 230 66 573 670 87 777 9651

20109 93 549 66 88 6765 709 16 976 21199 [500] 424 684 817
24 906 41 22029 104 360 582 709 922 76 23072 106 500] 242fsooo] 317 432 90 606 29 138000] 722 30 35 88 806 638 24045 125
34 482 683 95 661 731 820 25041 314 424 89 720 88 955 260565
71 72 96 179 86 333 827 917 57 71 27269 91 616 52 305 14 92 9656
28003 18 216 469 77 547 684 854 74 [1000] 29027 [500] 384 571
652 879 99

30016 ſso0o] 287 378 774 31088 283 307 451 88 32232 468
(3000J 661 840 33088 164 81 [1000] 2909 [500] 318 728 60 75 907
34165 687 981 35017 27 61 [500] 828 36134 80 578 85 799 838
f3000) 37097 104 [3000] 84 224 5653 94 667 750 996 383007 114
218 32 99 679 612 766 817 44 969 74 39061 [500] 200 572 [3000]

A40155 465 6845 99 41102 15 49 66 207 74 [500], 706 873 939
42008s 118 19 88 204 20 [500] 61 308 60 586 659 832 ſ3000] 43126
525 991 44018 416 773 894 964 45054 80 105 27 38 61 214 96 445 60
512 847 56 46016 136 84 298 [3000] 534 58 767 [500] 872 949
7610 714 843 949 43357 572 [500] 720 876 49079 1265 293 342
70 466 504 43 635 767 [500] 882 [500]

50089 290 310 [6500] 61 506 748 98 818 51100 36 419 89 633
52504 610 [1000] 800 53008 46 183 802 18000] 8 420 81 5659 783
s56 914 82 54228 415 637 56 807 87 80 916 55418 [1000] 541
90 948 99 56028 117 s502 22 885 57269 421 58138 [1000] 263 369
722 44 814 948 59265 &3 771 843 46 978

60010 34 241 476 634 61054 107 3383 459 616 957 62091 118
32 203 350 67 624 777 85 63408 843 914 64505 606 720 24 43
859 G5287 435 511 842 44 966 66017 280 1000] 354 [1000] 70
4s 58 [6500] 608 802 979 67006 330 467 69 532 670 794 932 50 68120
468 531 650 69021 223 416 522 89 764 84 991

70140 247 430 511 734 79 834 71003 [600] 226 611 12 17 766
72307 478 81 578 777 814 71 948 93 73264 431 566 632 759 950 66
74007 271 874 942 75126 57 477 684 797 878 940 59 86 90 76442
96 731 883 77173 208 526 683 896 942 781083 398 679 765 846 97
9065 60 79009 488 530 694 738 806 [3000]

80162 329 408 379 562 66 645 68 81200 4097 523 691 82045
06 354 917 83051 [65000] 124 [3000] 54 88 6530 808 27 9837 70
222 857 80 491 868 758 85215 879 448 [500] 700 86865 78 90 418
s60 731 801 918 51 87167 [1000] 314 [500] 575 734 42 38306 72
621 33 686 749 848 B9138 484 513 45 671 764 871

[500] s21 87 66 912 59340 ſsooo],

va7 60014 [10001 2654 842 4065 [1000] 84 653 [1000] 664 70 71 86
704 83 808 89201 820 [1000] 478 [3000] 819

90314 365 [1000] 66 92 493 601 12 85 61 90 780 981 91149
61 84 251 72 405 29 6563 649 784 924 41 70 92260 306 83 417 66
g857 93089 114 852 432 638 68 700 94201 866 ſ600] 425 [s00] 659
98 [1000) 788 815 997 95244 60 870 466 652 [3000] 767 [500] 810
60 965 96082 138 230 872 536 [1000] 610 97038 60 98 112 2383
807 48 610 767 668 931 98008 77 262 316 689 ſa000] 629 702 8500]
839 99094 101 650 62 8652 57 769 866 89 964

1G0006 15 97 2651 851 628 84 64 680 947 161040 48 64 138
269 862 728 29 804 905 90 102063 o6 129 717 612 [s00] 103060
100 68 2834 660 467 [600) 766 877 1604093 106 28 632 47 014 1050s8
77 [3000) 189 287 837 422 646 727 1060659 194 298 395 504 605 80
o [Iooo) 745 69 107062 344 62 77 661 742 879 [1000) 108160 224
65 341 97 416 6659 919 109024 1465 67 91 214 81 663 626 600 718 807
86 92 985 [8000] 87116014 278 [600] 688 56 718 o000 77 111412 31 93 6582 730 66
804 942 1 12260 67 97 517 86 682 787 826 944 60 1131165 50 83 260
61 338 75 467 601 ſsooſ oss 114047 52 57 66 189 239 71 818 449
660 687 713 115088 291 348 567 832 42 57 116033 102 509 686
010 ſ[s00] I 17135 86 208 67 [1000] o5 6580 47 7656 118110 260 801
421 759 814 119548 66 99 766 868120186 281 845 433 583 761 [500)] 121183 204 50 808 551 688
764 67 s80 016 122280 865 96 407 12, 508 723 94 123002 212
8000 48 807 24 69 627 29 944 86 1241809 2654 37 882 [600] 406
606 733 929 125281 66 3654 [s do 405, 511 007 12 126110 [a000]
200 340 85 6505 784 62 902 40 ſ[8000) 127019 [500] 250 539 616 760
777 13837 357 428 [10001 634 974 85 129020 650 134 235 370 486

130066 322 [600] 610 85 804 64 907 131007 14 656 250 888
680 840 927 88 88 182088 140 fö00] 283 879 405 s96 908 132001
66 60 170 266 [600) 424 96 616 882 43 69 965 [500] 134008 104 ſ3000)
3038 26 4765 [s00] 518 o9 686 710 62 848 68 89 902 133187 241 48
466 601 622 60 929 83 136225 486 770 91 867 98 927 137025 13e
föooſ 840 68 69 482 5060 608 729 30 807 963 138088 78 238 837
74 412 618 80 [(10001 62 764 903 139166 207 26 824 6561 ſ1000] s
610 74 [8500] 01140200 867 428 52 686 616 60 141223 66 804 1000] 652 662
os 814 87 98 ſs00) 907 142086 42 50 [3000] 120 270 822 479 576

6516 679 878 [8000]150042 581 408 6516 812 19 906 151043 [1000] e6 [1000] 162
63 327 400 6577 610 [1000) 878 152087 2655 400 66,529 772 g80
153049 64 820 400 83 685 92 629 7009 11 885 907 154001 90 ſoo]
220 871 618 745 658 71 87 667 928 71 155261 3209 476 98, [500] 604
718 23 900 156002 ſ600] 134 3650 81 548 87 621 38 708 [8000] s10
27 187066 67 176 80 229 852 469 751 864 964 90 95 158087 189 229
670 80 766 822 967 159111 48 69 285 94 6652 761 ſ1000] 76 880 6911
41 72 78 [1000]

160054 40 654 212 75 545 [1000] sos oos 10 161064 188 [500)]
260 854 fs00] 90 ſsooſ eoo 76 739 48 801 88 910 162066 348 653 605
50 720 72 91 861 [3000) 64 959 163076 175 406 16 35 726 9009 609
164284 351 406 11 [8000), 40 639 880 168005 19 131 26 92 [ö00]
292 362 18000) 71 437 64 [600) 618 940 166018 44 57 “30 95 509
72 742 76 886 974 167021 110 71 806 649 63 726 5 68082 269
43 ci1 48 01 ſö00o] 700 10 98 883 169074 125 204 709 891 621 836

1 983
170062 119 209 226 95 389 66 401 [3000] 25 [500], 666 722 do

846 957 02 171101 76 200 67 92 809 e6s 88 783 [10001 49 e80 72
172011 15 24 226 [oooj s72 601 963 173025 230 46 804 [1600]
s6 421 626 28 611 [600) 821 27 955 174467 526 32 36 658 715 533
175010 60 815 729 845 925 176088 57 160 70 264 71 78 ſ6o0]
347 1500] 412 504 866 88 946 90 177021 49 [500] 3065 425 48 637 715
961 78 178211 20 35 432 99 99 628 62 648 766 826 84 965 I1000]
922 179127 285 395 461 514 89 783 90 6383

186027 110 802 417 65 637 61 728 67 [500] 92 901 37 50
181066 c 186 224 57 84 820 578 678 [1000] 880 182016 11820 [1000) 261 [1000) 84 802 691 748 873 999 133323 412 e8 650 65
g66 184112 47 262 626 832 183088 94 [500] 139 308 409 80 6578 659
876 186187 234 511 692 722 46 74 [1000] 187009 71 14 258 822
446 f1000] 628 s06 70 907 15 90 183260 612 88 806 48 92 [600], o
189078 130 861 467 [6500] 674 7099 971 98

32110 269 1500] 689 744 [500] 862 975 93084 [500] 337 16632 98 94026 155 350 418 6569 [500] 90 776 4648 2 3 F.
981 96027 41 50 98 [500] 620 23 929 97065 161 242 394 4650 91

607 713 75 98204 22 372 769 8327 76 912 [1000] 99169 307 565 799 907
100190 206 378 [8000] [300000] o6 566 704 10 14 961 101000

208 22 102014 21 178 88 341 544 618 80 923 25 103287 3096 472
607 782 [1000] 839 104254 60 316 91 485 714 801 22 27 30 1051090
e

2 [6500Je u a ehe n 500] 55 109238 46 340 883
351 [3000] 432 510 943 111404 686 928 1126658 631 458 114112 449 830 59 951 115006 101 22 49 298 es l

37 53 116273 519 889 117213 92 580 [1000] s896 919 118013 67
163 283 303 842 954 119141 240 318 51 [500] 501 709 800 [1000

120053 700 868 912 65 121027 114 63 257 [1000] 85 415 6565
773 122023 [1000] 31 99 244 825 42 8653 123162 91 224 3389 504
720 875 124298 939 [500] 67 469 518 665 729 828 961 125078 1654
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Die 1. Klasse der 1. Preuss.-Süddeutschen (227. Kgl. Preuses.)
960000 63 6565 68 88 717 939 91071 169 223 96 345 59 687 06 Klassen- I otterie Andet statt am 10. u. 11. Juli 1912.
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leipt. Crd. M.
Löbd, Comm. b

Luxemdb. Int

Magdeb. B. V. do. do
(00. Gubd. Hutf.

do. Hlz-Ompt

Mitteld. Bodk v

W do. Möhlen

do. SpedV. b

à do. do. V.A.
31d0. Terr. u. B.

do. Kred Anst
C

u

0ldbSp. ulhb
Osnabr. Bank

e S

Rhein k. abg zI8roschw. Khl.
3] do. Pr. A.

e

J

r 3PBrown Bovert

à I8rvchsal M

Schwradhpb
do. and. 40

Var.BHbg.80

Warsch. Com
Wstd. Bdkr.4

n o n

Ob ftbwobdgſe
Dtsoh. Ans. B. a

landb. Obl. 3) a

e nern
AfidGroo. Pp
Algberl Omn
do. Elekt.-6.
do. Häuserb

Alsen, Prtl. Z.
Mumin. -lnd.

AmtsgPankb
Anglo Contin
Anhalt. Kohl.

do.
Aokrw. Hgstb

Annab. Stag.

Annen. Gusst
Aplerbd Bergb

Archimedes

Aschaffob P
Aumetz -Frd.

Bad. Anilinf
Zaer &8t. Met
Balcke Msch.
Baleke, Tel.
Bamb. Mälz.

G Barcelona El
3 Bartz&0C0. S

Zagaſt Akt. G.

3 8au KaisW8t.
Baul. Sesestr.
v. Weissens

3 8ayr. Collul.
do. Hartstein
Bazar Genss.

Bembergd.fF.

Bergm.Elekt.
G Br. Aok Msch
o Cemenib.

do. Gichor. F.
do. Eispalast
do. Elekt. W.

do. Rt. Kaſsrh
do. dutespVA

do. Masehin.

do. Meurk. VA

Bernb. Msch.
3)8erth. Sehrft

Berzelius Bw
Beton u. Mon.
Bielef. Msch.

Bismareahtt.
310. Blumwe &8

ßochum. Bgw

do. Gussstahl
31800. G. Berl.

pohehbschA
Böhler Co
Borsigwalde

Braunk. u. Br.

do. dute

do. Wollkäm.
Bresl. Sprſtt.

Buderus Eis
Busch Opt.
Busch Wg. VA

Butzke Met.
Carol. b. Off

Carlshötte
Cart. Loschw
do. do.

Charf. Wass.
Charlotten h.

Buckau.
c0. St. P.

S Goelsenk.
S 6riesh. kl.

ne T Srönau
3 v. Heyden

Brl.Kinodl-br.
do. St. P.

Bock. kv. u. n.
Böhm. Brauh.

Otsch. Bierb.
k. kngelhrot.

friedrichsh.

Germania

Hilsedein
Königstadt
LandreWssb
Löwobd. H. Sch

Mönch Bbrauh

Patzenbofer
Pfefferderg
8Schöned Sch

Schultheſss

Ferſſner Jrau

Br. Vnionsbr

BolleWb. abg

)IConsolidat.
d

3Crölw. Pap
Daiml. Mot.

Spandauer 6

Victoria
Aus

Boch. Victor.
Brauh. Mörnb

Danriger
ODocrtmunder

do. Vnſons
Ortm. Vietor.

Dössd Adler
Düss. Höfeſb.

Cermn. Ortm,

re

Briegerst. Br

do. Gasglähl

frankf. Heno C

S Höaning.
SMileh

Soraniend.

Woeiler

Albert
Chemn. WVrka
CölnerbgwV.
do. Gas u. El.

Cöln Mösen
Concoroia B.

do. oh.
do. Sp.

Cont EINrbVA

do. t. A.
Cont. Wassw.

Cottd. Masch

Delmenh. in.
Dessau. Gas
Ot.Atl. Teleg.
do. Babdcock

Ot Ex. Bgw. V.

do. Mied. Tel.
do. Oest. Bw.
do. Ostaf. Gs.
do. Südam. T
do. Veb. kl. G.

do. Asph. es.
do. Eroöl

do. dute Ms.
do. Kadelwrk.

do. Kaliwerke

do. f. ßauausf
146.50b6 do. Papierfb.
43 75b klar. Drosd.

75b0 do. liegniteh do. lieht u. K.rew
Adler Cem.

495. 00bG mal Vrich
36 00bo kgl. Wollw.
66. 00bGkrdmsd. Sp.

c

O

110. 00b6Esehw. Br

à

245 00 do. V. A.
419.00bfalkenst. Gr

65. 00b fein -dute
118.50hbBfeldm. Coll.
164.00h0Felt. Guiff.

Ammendorf P

50 frieodrichsh.

Arenbrg. Bgb
Arnsdort Pap

27 330 vor Gedh. 20. Sp.

235.856 Gobhöng

S O

e. 93. 00b6

Bedbrg. W r
Bendix Holzb
Berg kvoking

3Mul. BergerTf
Sorg. Mk. Ind

470 09006r Strol. Cem

232.00b0) n. Bielof
52 25b0 Guttsmann M

Habrm46ok

42 2506 Hagen. Ouss.

261.0006 am. kl.- W.

Bing, Metalf

Hartmann M.
Hartung Gus.
HarrerwWk Ab

Bösperd. Ww

Hedwigshött
Bredow. Zect.

Breitend. m
Bremer Gas
do. Linoleum 192.2566Held&froek.

.506 Hemmor Cm.
414.756GHerbrand W.
122.60hGHermaonmhl

109.8006Hilgers Vert.
Hilpert Arm.

Cassel fadst

241.50b0Hotoſbetr. s

Hotel Diseh.

G HöxtGodthvA
250.59b6HubertusBrk

3 HumboldtMa

159.5000 l. Hupfeid
282.25b0Hotschenr. P.

236.7560 Hlsebergbau
o

71.00b0 le nie K.

290.400 Kahla Porr.J

139. 75bB Kali Aschrsl.
S

m
104.5066 KaplerMsch.

79.75b G Kattowitz. Bg
Koula kijsen

267. 00bBKleind. Terr.
.00bGKöhlmannst.
90b G Kold &8chöl.u Koll. Adr.

i6 s0b0
S

Kgsb. lagerh

265. 2500

itte: Fr.

do. Röhr. od.
do. Wa
DuxerKohl. V.

do. Porrel.
223.00h0

ckert M.-f
Egest. Salio.
kintr acht Brk

do. Meyorjrb
klberf. Fard.

E. Lief. Ges.

do. Untn. Zür.

0. ErnsteCo,

kssen. Stak b

kxcoſs. fahrr

Faber Blst.
fag.kis. Mst.

Filter u. Br. M

fFloether U.
Fraust. Zuek.

R. Frister
frist.&Rssm
froebeln Zek
Gaggenau
Gasm. Oeut?

Gei cr. kisco
z IGelscnk Buw.

do. Gucasthl.
157 00b0 Gensch.& Co

Georgs-Mar.
45.00bG] do. Vorr. A.

G. uf. Rennen
Germaniay 134 7506]6Gerresh. Of8.

Ges. f. el. Unt.

Girmes Co.

do. Maschin.

Gritzger M.

Gutmann M.

Hackethal

Hafiesche M.

Hammersen
Handig. f. Gr.ist. zöſoaſſ.

do. Waggonf.
Harb. Wienb6.

Harpen. Bgb.

asperkisen

Hejimanolm.
Heinlehm. W

Heinrichsh C

Hifdebrnd M.

Hindr Auffrm
Hirseh Kupf.

Kirsehbg. d
Höchst. Fbw.

Höschk. u. St.
Hoffmann st.
Hohenlohe W

Horch Motor

do. V.-A

Humbdoldtö

Hötteoh. Sp.

iot. Baug. 8tP

W

John Sehrost

Kaissr -Koll.

Kalker Wrkz.

Kayling&Th.
Kirchner& b.

Kölsch Walz.
Kg. Wilh. k.
o. St. Pr.

Kön. Marienh
do. V.-4,

do. Walzm.
do. Zollst.

Königsdorn.
KönigszeltP.
Kördisd. To.

310br, KörtinKörtjng's e

r

edlen

kisg. Voldert
kismh. Siles.
kisonw. Kraft

2. finkend Cem

153 00hflensb. Sehff

S

es

S T

J J

Gevisb. H. u0f

2 GieselPrtl. C.
55.2560]6 im. V

Gladb. Spinn
274.00b0] do. Wollw.

Gladenb. Bild
Glas Schalke

186 00b0 G aurig. Tek.
Glückauf VI.
6b. Goedhart

54.25066Görl. kisenb.

Gothaer Wgg
222. 50b6Greppin. W

o0Grevenbr. M.

c

fHannov. Bau
141 5 C do. immobil.
108 7566 do. Maschin.

Hark. Bw. StP
.006 do. Bröckenb

2 215.0006 do. St. Pr. e

149.0066FRasqui.

n

201.00b ßheyot,

eng

t

d

80 Pf. R et T Goſs: 2 V k.: 1.70,

TU. v a
t

esLombardzinsfus 6 kehataſeent 4
Maehdr. ver

11 Jehonedeckſ 0122 Schögebg-f.)4] 0Ir2 Schoening 5) 8
724 ISchönw. Prz.) I 2
I 4 Sehött Rhat.) I 8I 8 Sehftg. I 61112 8chub. 4 Siz.) 4 20
113 006 Sehuckerttl. 8 73
44 Fr. Schutz jr.) 23

I 0 Sohulz-Kodt I 57 10 Schwanebeok I 0
7 4 Schwelmkis. 7] 0
18 geckMhlbODr.)7 12
7 16 Seebecksch7! 0127.250 o. en. 120 Segal A.-6. I 0 .006

165.006Leonh. Brnk.7 9 fr. Seitf. 6Leop. Grube J 78138.00b6)Siegen Sol.G7 0
6opoldsh. 7 3 101.6066)Siemenstl. 0 69125.006

160.256 do. 5 Pr.-47 5 116.006 Sjemens69.1.) 194 235.756
138.508 L indes kism. Z 9 170,80h6]Siem. &hHalsk 812 236. 2560

Cindström] z (20 279. 1066) SimoniusCeh 6 108.408
125 006 CingelSchuh 7 19 258.756 SouthWst Afr 74146.756

Cinko Hoffm. I (35 318.006618pinn 48. ab 4 0 41.256
do. Vorz.-A. I 46102.500 8pinn. Reon.) I 6 117.006L. löwe Co. 118 320.00b Spritbank460 24 890 006

Löknert M. 7 113.756 8tadtberg. H. 7 102 80bB
C. Lorenz 1 20 335.00bB) Stahl &Nölke 7 0 148 006
Cothring. Cm 8 136.00b6)8tahosd. Ter -fre.] 43 256
do. kis. J. abg 7 o 13.256 8tark &Hftm. 7 369.506
do. do. St. P. .7 o 55,00b Stassf. Ch.F.7 9 159 756
lübsckMsch I o 73. 906B]Steaua Rom. S B 138 00b
Luck.48Steff.! I 6 105, 256 Stett. Bred. C I 0 101.60b
Lüdonseh. M. 9 132 5066 do. Cham. ODid 114 247.206B
Löneb. Wohs7 9 145.506 do. Eſekt. k. 7) 7 127.606
Cuth. 8schw. 7 6 100 00b6 do. Vulkan 111 191.7566
Magod. Gas I 6 107.70b Stodiek&C0. 12 2.106
do. Baubk. 5) 66.106 Stöhr Kmmg. 10 169.506
do. Bergw. 7 (32 509.006 Stoewer Mhm) 113 203. 00bB
do. Müh o o 8 117.906 8tolb. Dink-A 0 133.0066
Maimedie 0 8 147.506 8tolwrok. V J 6 119.756
Mannesmrhr 7 128217.3066]Stralssp. Stp7 78144.506
Marie ks. 8g.7 4685.500 8torm Falzz.0 3 82.00bB
MarienhKofel 8 124 0266)Södd. immob 3 69.006
Mark Pr. c. I 4 100.6095 Tafelglas 510 144.526
MärkWsttöw7 6 126.756B) Tecklonborg I 4 128.000B
Art u. Köhlh 6 107.0060) Tel. 3erlioer7 8 180.25b
M.-Fb. Baum s 8 140. 006 Teltow- Kag. re 33.0060
do. Breuer I 0 66.0066] Templh. feld 7 107.006

do. Buckau I 0 125.75b TerraAkt.-6.)6 10 106. 00bG50 do. Kappe 7 28 neu Tc. Grossch.7 0 101.00b6
do. ArmStrub I 0 35.256 do. Möſferstr7 0 99.006
MchWb Lind. I 20 272. 0006 do. N. Bot. Grt fre. 100, 00b6
do. Soraul O 6 159.006 an. M. Schönh I o 34.00B
do. Tittau 510 169.00b do. BriNrdost I 0 206. 25b0

Meggen. w. 7 7 148.006] do. do. Südw. fre. 129. 2566
MerkurWülw. D20 277.00b 90. Rud. Joh. I 0 97.806

Dr. P. Meyer 79120.590 do. Witrleb. fre. 690. 006
;Milow. kisnw. I 3 93.00b Teuton. Misb I 5 157.50b

Mix Genest O 8200B Thaletis Stp 118 268.50b
S4Mhle. Rüning7 24 .25h0] do. do. V. A. 18 269.006

Mölh. Bergw. J 11 175.5066 Thiederhall. 7 98.0066
MötlerGumm I 8 132 756 Fr. Thomee 7 6 105. 90bB

do. Spsisef. J 3 210.75v0] Thörl. V. Cell. 7 24 291.5060
Nähm. Koch J 195.506 Thör. Saligel I 4 67.75h6
Neptun Schft I O 86.50 BI do. Nad. u. St.7 12 194 006
Mou-Grunew. fre.ſ17300. Leonhb. Tietz I 8 1286.5000

do. Wostond fre. 162. 00b0) TitelsKunstt. fre. 131.006
NoueBod. 46. 110 118.006 Trachenb. Z. 7 8 148.25b

do. Phot. Ges. I 0 82560)Triptis Porz.) J 181.756
Niecerl. Kohl 411 201.5060) Tochf. Aach. O 99.606
dch. E. M. 7 8 180.750 Töllfb. flöha 4 242.00b
ienb. Eis ab 7 69639.506 WUnionbaug. 7 86 40d
Mitritfebrik 4 16 227.006 do. chem. Fb. O 60
Nordd. Eisw. I O 55.750 V. d. ind B. 176.256
do. do. V.- A. 0 77.2256 Unterhaus S 149.256
do. Gummi I 3 682.7560 Warvrin. Pap. 172.006
do. JutsspA I 6 136 256 Wentzke U. 195.006
do. do. B. I 0 97.506 V. Br. Frkf. G. 136.756
do. tag 5 687.606 do h F. Zeitz 136.506
do. Sprituk. O15 258.00b6 do. chW Chbg7 20 361.70b
do. Steingut 4279373, 5066 do. CöloRw. P 16 313.25b6
do. Trik.-Wb. 5 l 153 40B do. FränkSeh 1 131.00bB
do. Wollkäm. J 10 146.000 do. Glanzst. F. 541.00b
Nordpark T. fre.) 22.106 do. Hantschl.) J 21.0006
Krob. Herk. W 0 8 147.90B do. Harz. Kalk) O 97.00b6
Obschl. E. 38103 2566)00. Kammer 115.25b
do. Eisenind. I 0 83.75 do. Troſtasoh I 1X56. 25b6
do. Kokswrk. I 12 193. 2566]00. Mörtel- V 5 106 2506

3190. Prt. Com. I 3 167.008600. Metw. H. o 160.0006
O d Hartst. J 121.50B do. Nickelw. 4 280. 606
Oeking Sthiu 7 7 122 00b690. Oberſ. l. 125 383 006
OelförGerau d 167.50b [90. Pinselfb. 7 15 2688.006

Ohles Dinkw. 7 242 25h0] do. Schmirg. 4 147.0006
0ldb. kish. v 7 67. 000 do. Smyrna 68.25
Oppeln. Cem. 143.003 do. Thör. Met 7 213.0060
Orenst. Kp. 14 212.0006100. 2yo. uWss7 10 122.790
Osnab. Kopf. 7 98.00hB)Victoriafahbr O 6 103.00b6

310stelb. Sprtu O 255.0086Vogel Tel. Dr. O 177.7566
;Otavi- Minen 4 94.90v Vogt. re 7 30 680. 00
z1ottons. Eisen 94506 do. V.-17 30 690.00bPanz.Gdseh 7 6 122.256 do. rein J 160.75v6

Passage ABV 153.7506 Voigt &Wolff 9 262 508
Pauksch M. 20.105 Woigt&wWind. 0 396.083
do. V.-A. Vorwarts 8.8 49 506

Poipeors&Co. 7 170.506 Vorwohl. P. C. 238.90
Penig. Msch. 7 22. 90B Vandererf O 27 416 60b
Potersb. kl. B. 123.756 Warstein. Gr.)7 150 75b

do. V. A. 1 164. 20bB W Gelsenk) J 199.75660
234 000etroiw. V. A. I 0 13.306 Aug. Weglio 7 252.0000
127.006 pferses Spin I 5 159.0006Wegel. be 112 195.50b6
139.50b6 Phönix Lt. A. 7 15 257.00b Wenderoth 7 108.506

Pintsoh Z 68 182.506 Wrosh. Kmg. 139.256
117.75bBPaniawerke I 15 252, 00b6] do. i 157 006
141506 Fjavenspitr. 7 5 127 5060 WeeselPra 78.50 b

do. Ton 7) 0 87.60b Westd. dute 112.006
162.00 PongsSp. v 0 45.500 Westeregeln 7 193 5006
22.506 Popp. Wirth 1 8 120.256 do. Pr. A. 48101.706
48.256 PoriaC. Brem I 5 93.25b0 Westfal. Cem I 5 122 00b

176.256 PPresssp Vntr 6 115.50B Westt. Dr. ſo 7 7 165 0006
1713 218.40v do. Drahtwk.7 (10 152 50b0

111.506 Reh. Walter 111 226.2560d0. Kupfer 7 5 13.256
121.25bGRavensb. Sp. I 0 110.750 do. Stahlw. .17 55.25b6
121.500 [Roſcheſtet. 114 218.50b do. Bod. A. 0. 00
245.506 Reisholz Pp.7 18 287.0060 Wioking Cem 7 100.25b6
130.00 e Mart. I 6 94 756 Wickrathlecd J 173.256
157.75bGRheia. Brok. 4 9 170.00b0] Wiel. &Hrdtm 8 118.006

o. Chamotto I 6 102.50b0) WiesſochTw. I 7 120.00B
147500 do. Gorbstoft I 18 Wümerso. h tre. 89.366
19.00b6 o. Met. V.- A. 0) O 90.750 Wissner 7 20 238.00
96.0006 Möbist. VI 6 133 75B Wilhelmehtt. 7 6 1 10.0066

124 313. 0060] Wilke Gasom 6 95. 68
131.506 o. Spiogeſgl 1 18 255.000 Witten. Glas I 6 99800

do. Stahſwri. 7 8 175. 00b0 do. Gusssthi. 7 9 188.80b
600 00b do. Wstf. Com 7 8 130.250000. Stahirht 7 6 189. 06

do. do. indust I 4 120,50b Wrede Maſz. 9 3 71.756
180.256 90. do. Ka 7 12 183 750 Wunderſich. N14 229.00B
186.50d o. do. r 114 225. Ob ZechaukKrd. I 093.00boſ.fb I 8 128256 eitzeriseh 7 18 315.0000
176. 00bGhav. Richter 4 0 115.4Cb PTeſſstoffVer. 7 8 86 706
103.750Bgiebeck, Ut 412 190 00b6) do. Waldhof 116 235.00bB

J. e r0. 105.900138.000 g. Fishmsha. 5 5 126.750 Wechselkurse
128 8006 Gebr. Ritter I 8 142.250 Ter EE
2776 Rookst. ASch 5 T 136 0000]8röss. u. 80.5566

ßoddergrub. I 192 10b6Kopenhg 112.30B
nolandshütt. 7 86.00b London 20.445b
Rombeh. Htt.7 175.006] do. 20.425Rosenth. Prz. 118 275.25b do. 20 296u ſßositz. Brnk. 7 5 104 500 Magr. u. B. 4 76 35
do. Zuoker O 139.75b Neuyork 4.195B
ßothe Erde 7 Paris 61.0 hßötgers Wk. 1 191.706 do.
Säachsböh C 1 163.256 do. de
do. Gusssthl. 7 255.250 Wien 84.625RBR
do. Kartonag 1128205. 25606 do. 7
do. Kammg. 1 109. 106 Schweir 80 80b
de. Thr. Prtl c 197.00668tockhlm. 112.2566

do. Webst.-F.)7 15 259.750 ſtal Plätze 80. u
Saß. Salzung. I 109 000 Petersb.
e 7 220 25b Warschau 8 T. 5
Sadechreyn s 27 a Gold wer Wannnofen
Saxonia Com 133.75b Sovereſgns p. StockSehr 113 230.25b 20- Fran Stöcke 16 2850

do. V. 1 102.100 M. Russ. Gold p. 100ß215. 506
Schimisch. O 158. 756 Amerik. Noten 4.195b

r 5 148.90b do. 4 19ehles. Zink 1 256 o. wo496 90. Ceſſuſose 7 e 756 Be 90.55
do. Elkt. uGas 190.00bB e Banknoten 20 430
do. o. 9 190.008 Fran agro. 100fr. 80 359
do. Kohle 7 28.0006 Holland. Banknoten 169 305
do. n. Krmnst. 9 127.00h G talienische Moten 80.206
do. Prtl.Com. 7 138.25600Morwegisehe Note 12.25
SehlfSchuſts 7 8 135.750 Schwedisohe Noten 112.35
H. Schneider J 148.50b Schweizer Banknot, 81.00b
Sohöl!. kit kg 98.250 Oest. Roten 100 r. 84. 70
Scholten St. 912 197.50B Russ. Moten 100 R. 218.60dSchomburg. (0 7 (144.500 90. ohſekup. hiſ

u

n a v

r n

c c

r

W

r


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 261.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






